
Rhein-Ruhr  
WRG 1/ Nr. 257 Montag, 3. November 2008 von Ute Schwarzwald 

 
KOPFNOTE 

Pomologisches 
 

Kennen Sie Johann Prokop Mayer? Nein? Seltsam, der Mann ist einer der prominentesten Pomo-

logen des 18. Jahrhunderts! Wirklich! 

Nun sagen Sie nicht, Sie wissen nicht einmal, was ein Pomologe ist? Ein Apfel-Experte, ein Obst-

baukundler natürlich. Aber Sie mögen wohl kein Obst, wie? 

Das ist schade, weil der Apfel sozusagen vom Aussterben bedroht ist – und die Pomologen ihn zu 

retten versuchen. Gut, Granny Smith ist nicht akut gefährdet. Aber der Finkenwerder Herbstprinz, 

der Geflammte Kardinal und Geheimrat Dr. Oldenburg sind es auch. Und auch für die Rheinische 

Schafsnase und den russischen Charlamowsky sieht’s schlecht aus. Doch vor allem um den Alt-

länder Pfannkuchenapfel wäre es doch schade, nicht wahr? 
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KOPFNOTE 

Mehr Pomologie 
 

Entwarnung! Gestern hatten wir uns an dieser Stelle besorgt über unterschätzte Pomologen und 

aussterbende Apfelsorten geäußert. Heute können wir Ihnen stolz berichten: Wenigstens 53 sind 

gerettet, darunter der bedrohte Geheimrat Dr. Oldenburg und die seltene Rheinische Schafsna-

se.  

Am 29. November nämlich sollen am Gahlenschen Kohlenweg in Dorsten 53 einst geschätzte, 

nun fast verschwundene Apfelsorten neu gepflanzt werden. Eine für jede Gemeinde des Ruhr-

gebiets, auf einer Streuwiese im Umriss des Reviers: eine Aktion von fünf Kunstvereinen für die 

Kulturhauptstadt 2010. Wir werden das Unternehmen mit Interesse verfolgen. Erinnern hier aber 

doch noch einmal an den Altländer Pfannkuchenapfel… 

 

 

 


